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Ameiaeblatt mr Laibacker iteituna Nr. 2s2.
Donnerstag, den 17. November 1881.
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Aufforderung
"u die Hjerlaffeuschafts-

,̂ (Gläubiger.
a , . " " " dem t t. Nolar Josef Kotzbcck
^^nichtecuul l .ul lar zu Il l..Fchmz
nn k>" ,^ i"ugel l . welche uls Gläubiger
I8tt1 u. ^Wjchajt der " ' " 5. I u u i
l""us'!> ^ '^"""^ verstorbenen Ha»d-
G>lh(c '"^'"ndlilsitzcrm grau ttatljarwa
loo^l ' . , ^ " v.lcycl. Im lo , «ed. I ^ '
slcküi, . " " g g . cme Fmderullg zu
Nlvas > " ' ' °^l.- zu ihlou Nachlassc
snn O ^ b ' U sillc». aufgefordert, bei die.
H " U n a " ^ öur Allmeldung und Dar-
bell« ^ Anjprüche und Schuld-

b°l!n>./^ Dezember 188 1 .
l">l,Ir ^ " ' " U Uhr. l,l der Notariats-
? " t t / " ^ l ' l l . ^ e n zu Ia.-Fe.str.z
lchlil/.^'llen oder bis dahm chr Gesuch
leldr,. ^ zu überrelchen, wldr<gen2 den-
^tch ^ " die V^rlasicilschall, wenn sie
det^ "l'zahluiig ^^ angemeldeten For.
^"spru? "lchöpfl wülde, lein weiterer
l'ti « ^ zustul,t>e. als insoferne ihnen
nh^^iandrccht gcbürt, als Schuloner
^n ^ " ' sie dle ttlage überrelchl wer-

^'3eistllz am 5. November 1881.
^ l. l. Notar als Gciichtscommissär:

^ > ^ ^ ^ ^ I V s « f Kotzbeck.

^ ^ ) Nr. 5872.

H Executive
^utätellrersteigerung.

^ b b/tm/'^' ^'znlKgerichte Wippach
Es ""gemacht:

^ g M k a ^ Ä " ^suchen des Franz
l l dew ^ " Slap die exec. Versteifung

2ehöliuo„ " ^ " i Kodelja uon Budanie
k^kten H " ' ^ " ^ auf 1279 fl. 8b lr.
^l« ^ " vtealltäten ^ Herrschaft Wip.

"Prem, s.' l"8- 19 und 25. und uä
^ Erstem tow. I I , 1)^.101, und ää

Gnt Slap, Einl.-Nr. 17.26 Pfarrkirchen,
gilt Wippach tom. I I I , Orundbuchs-
Nr. 185, bewilliget und hiezu drei Feil«
bietungs-Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

7. Dezember 1 8 8 1 ,
die zweite auf den

7. J ä n n e r
und die dritte auf den

8. Feb rua r 1 882 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealllä'ten bei der
ersten und zweiten Feilbietnng nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han»
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie die Schähiingsprotololle und
die Grundbuchsrxtracle können in der
dicsgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
31. Oktober 1831.

(5005—1) Nr. 6850.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Johann Sorte
von Prevole wird die exec. Verslrlanuny
der den, mj. Johann Svcte von Prcsser
grhörlaen Nealiläl Band V, lol. 25 aä
Fceudenlhal, im Schätzwerte per 2645 f l . ,
mit drei Terminen auf den

6. Dezember 1 8 8 1 .
7. J ä n n e r und
7. F e b r u a r 1 8 8 2 ,

von 11 bis 12 Uhr vormittags, hier-
gerlchts mit dem angeordnet, dass die
dritte Feilbietuna auch unter dem Schätz-
werte erfolgen wird.

Vadium 10 Procmt.
K. l. Vezirtsaerichl Oberlaibach, am

14. Ollobcr 1881.

in8do8c>nllsrs lzellnliollkXliktllns« uncl
A<irv«»2errllUu«ss, "onn nc>oli 80 vor-
kltvt, iioilt äurcd sin einf»ol»ß8, viidrenä
20 ^lluron <,r̂ ilodt«8 V«rfil^r«n i-»slo»l
Mltor 2u3iouoruu^ «iuo« 8i«nsrun uuä
«iauelnävn Lrlui^«» 8pocill!»r^t v r . I . .
N rn» t , ? 0 8 t , ^<lIor̂ H!>8o I^s. 24. I>u»
^oliilimtc, V7olk „ v l e b»el l»»t,klll«^ vir<l
30^011 Nin86uälin3 von 2 ll. iu Oourvrt
v«l»iu^o1t i)l0iul)t LUßvLlluät, (5075) 3

(5135) ^ Ni. 29.

Bekanntmachung.
Den Gläubigern der Johann

Scha'ffer'schen Concursmasse wird be-
kannt gegeben, dass sie von dem
Verlheilungsentwurfe bei dem gefer-
tigten Concurscommissär oder beim
Masfeverwalter Advocate» Johann
Blohlich Einsicht und Abschrift nehmen
lönnen. Die Frist zur Einbringung
der Erinnerungen ist bis zum

2 4. November 1 8 8 1
festgefetzt, und für den Fa l l , dass
Erinnerungen eingebracht werden, die
Tagfahrt zur Verhandlung übcr die-
selben und Feststellung der Verthei-
lung auf den

2 8 . November 1 8 8 1 ,
früh 10 Uhr, vor dem Concurs-
commissär anberaumt.

K. k. Landesgericht Laibach, am
13. November 1881.

Der l. l. EoncurScommisjär:

Dr. Viditz.

(5118 — 1) Nr. 7531.

Bekanntmachung.
Bon dem k. t. Landesgerlchte in

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über das Gesuch des Herrn

Josef Grafen Auersperg, Eigenthümer
der Herrschaft Sonnegg, äö pr».o3.
8. Oktober 1881, Z. 7531, m Be-
willigung der Einverleibung der Lö-
schung der bei feiner in der krainifchen
Landtafel vorkommenden Herrfchaft
Sonnegg sammt einem aus dcm
Laibacher Bürgerfpitale excindierten
Zehent zu Arndorf bei I g g erschei-
nenden Eintragungen, als:

1.) am 18. Satze seit 5. Jänner
1806 der Vormerkung des Testa-
mentes ddto. 2. Ju l i 1803 und des
Codicills äs soäsm äaw, dann vom
19. September 1803 des Herrn
Maria Josef Grafen von Auersperg;

2.) am 19. Satze seit 15. De-
zember 1807 der Pränotation vec»
möge Kaufbriefes ddlo. 3. Jänner
1794 von Herrn Maria Iofef Grafen
Auersperg an Georg Iuvanz, Herr-
schaft 3iadlischeg'schen Unterthanes, in
Gold reluierten, natural-grundobrig-
keitlichen Schuldigkeiten von der halben
Hübe zu Lahore zur Sicherheit der
Reluition;

3.) am 20. Satze seit 15. De-
zember 1807 der Pränotation ver̂
möge Kaufbriefes ddto. 3. Jänner
1794 von Herrn Maria Josef Grafen
Auersperg an Mathias Iuvanz aus-
gestellt, der Reluition der natural-
grundobngkeitUchen Schuldigkeiten von
der zu Raschiza liegenden, der Graf-
schaft Auersperg unterthänigen Hübe z

4.) der am 2 1 . Satze seit 25sten
Jänner 1808 der Pränotation ver<
mo> Kaufbriefes ddto. 3. Jänner 1794
von Herrn Maria Josef Grafen Auels-
verg an Jakob M '̂chne a u s ^ M t ,
der Reluitlvn der natural-obria/eit-
lichen Schuldigkeiten von der zu Ra-
fchiza liegenden halbe.-! hübe;

5.) am 22. Satz? feit 25. Jänner
1808 der Pränolation vermöge Kauf-
briefes ddlo. 3. Jänner 1794 von
Herrn Maria Josef Grafen Auersperg
an Johann Machne ausgestellt, der
Reunion der natural - grundobrigkeit«
lichen Schuldigkeiten von den zu Na-
schiza liegenden Hübe;

6.) am 25. Satze seit 7. Septem-
ber 1809 der Pränotation des Pacht-
vertrages vom 11. Jänner 1806 zwi-
schen Herrn Alois Grafen Auerspeig
als Fideicommissbesitzers und seinem
Sohne Wcikhart Grafen Auerspcrg,
Nestandnehmer der Fideicomnnssgüter
zur Sicherheit des Pachtschillinges und
der Nebenverbindlichkeiten im Sinne
des ß 45 des Gruudbuchsgesetzes die
Tagfahrt auf den

1 9 . D e z e m b e r 1 8 8 1 ,
vormittags 10 Uhr, vor diesem Landes-
gerichte angeordnet worden, wobei die
Vormerkungswcrber den Beweis, dass
die Frist zur Rechtfertigung offen ge-
halten oder die Klage rechtzeitig er-
Hoden wurde, zu liefern haben, wi<
drigens die angesuchte Löschung der
Vormerkung bewilliget worden würde,
und wird für die fämmtlichen Bor«
merkungswerber oder deren unbe-
kannten Rechtsnachfolger Herr Dr .
Anton Pfefferer in Laibach als Cu-
rator bestellt.

Laibach am 22. Oktober 1881.

"(4180-'i) Nr. 5072.

Erinnerung
an Franz und Ursula T o n e j c , un-

bekannten Aufenthaltes.
Von dem l. t. Äezntsgenchte Egg

wird den Franz und Ulsula Tonej., un-
bekannten Aufenthaltes, hiemit eiuinert:

Es habe wider dlesclbr,! be> dirstm Ge»
richte Michael D r b l j i u l von Scnojet die
Klage zicw. Löschung mehrerer auf der
Realität Urb..Nr. 3 0 1 ^ uä D. R. O.
Commenda Lmbach inlabuliertcn Satz-
pusten eingebracht und hierüber die Ver-
Handlung auf den

7. D e z e m b e r 1 6 8 1 ,

vormittags um 9 Uhr. hiergerichts an-
geordnet..

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwrjend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Georg
Hlufic von St. Veit als Curator uä
ä,ct,uin bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zu rechter Zrit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Weae
emschretten und die zu ihrer Verthei.
dlgung erforderlichen Schritte einlnten
tonnen widrigens diese Rechtssache mit
dem aufgestellten Curator nach den Äe-
stimmungen der Gerichtsordnung verhan-
delt werden, und die Geklagten, welchen
es übrigens freisteht, ihrr Ncchtsbrhrlfe
auch dcm benannten lluralln an d,e Hand
zugeben, sich die au« einer Acrabsaumung
entstehenden Folgen selbst be,zumessen
haben werden.

K. k. Bezirksgericht Egg. am 12. Sep-
tember 1VV1.
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(4865-3) Nr. 9377.

Erinnerung.
Von dem l. t. Vezirlsgenchte in Stein

»lrd den unbekannten Elvcn und Rechts-
nachfolgern der Tabularnlüubiger Valen«
l i n , Barthelmil und Johann Rojc.
Matthäus Iuhant, Ursula Zabaouil.
Mallyaus Hasner, alle von Pc»oborschl,
und Georg Kern von Kupljavas hienut
erinnert:

Es sei denselben in der Executions-
sache des l . l . ^teueramlrs Stein (in
Vertretung deS hohen t. t. Aerars) gegen
Baleulin Rojc von Podborscht M o . 7 si.
9^/z lr. s. A. Herr Dr. Schnll0ing»r,
t. l . Notar in Stein, zum Curator kä
«cclum bestellt uno es seien demselben die
Rcaliellbietungöbescheide vom 10. Septem-'
der 1881, Z. 62x7, zugtstellt worden.

K. l. Bezirksgericht Sle,n, am 23sten
Ollober 1881.

(4750—2) Nr. 8005.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Ill.-Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. k. Steuer-
amtes Felstriz die executive Versteigerung
der dem Io>ef Maznatslc von Dornegg
Nr. 41 gehörigen, gerichtlich auf 1700 ft.
geschätzten Realität 8ud Urb.«Nr. 626
«lä Herrschaft Adelslierg bewilliget und
ylezu drel Fellbietungs - Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

30. Dezember 1 8 8 1 .
die zwelte auf den

27. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
und die dritte auf den

3. M ä r z 1 8 3 2 ,
jedesmal vormmags von 9 bis 12 Uhr,
»n der Amtslanzlel mit den Anhange an-
geordnet worden, dass die Psandrealltät
be» der elften und zweiten Fellluelung
nur um oder über den Schätzungswert,
bel der dritten aber auch unter demselben
hllitangegeben werden wird.

Die Licitationcbedingnlsse, wornach
inöbezondere jeder Licitant vor gemach»
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han»
den der Licltationscommlsston zu erlegen
hat, sowie das SchätzungKprototoll und
der Grundbuchsexnact können in der
diesgerichllichen Registratur eingesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht Ill.-Felstiiz, am
1. Oktober 1881.

(5Y49—2) Nr. 5593.

Erinnerung
an die unbekannt wo l>efii,dlichen Tabu-
larglaubiger Igna;, Johanna ,md Ka°
lharluc» A n d r e j o o i ö , Barlhelmä
A h a ö i ö und Felix M a r q u i s von

G o z a n i von St . George.
Bon dem l. t. Bezirksgerichte Lack

wird den unbekannt wo befindlichen Ta»
bulargläubigern Ignaz, Iohanl.a und
Kathanna Ändrejooiö, Varlh<!lmä Ahaö c
uno Felix Maiquis von Gozani von
St . George hiemil erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Johann Score von Lack die Klage auf
Anertemmng der Verjährung u»d Eriö-
schung ihrer auf den Realitäten Urb.-
Nr. 51 uä Sladtdomiulum Lack Urd»
Nr. 2099 2ä Herrschaft Lack eingebracht,
worüber die Tagsatzung Hiergerichts auf den

16. Dezember 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l . l. Erblanden abwesend
sind. so hat man zu deren Vertretung und auf
»hre Grsahr und Kosten den Herrn I o
yann Triller, k. l . Notar in Lack als
Curator »ä actum bestellt.

Die Oellaglen werden hievon zu dem Ende
verständiget, damit sie allenfalls zur rech.
ten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihnr Vertheidigung erforderlichen
schritte einleiten können, widriaens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts«
oronung verhandelt werden und dcn Ge»
Nagten, welchen es übrigens freisteht, ihre

ttechtsbehelfe auch dem benannten Cu»
-ator an die Hand zu geben, sich die »uS
liner Verabsäumung entstehenden Folgen
elbst beizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Lack, am 23sten
Oktober 1881.

(4682—2) Nr. 9102?

Erinnerung
an Georg S t r a d i o t , unbelannten Auf'

enlhaltes.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Adels-

berg wird dem Georg Stradiot feines
unbekannten Aufenthaltes wegen hiemit
erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Ge-
richte Franz Morel von Unletloschana
>)ir. 7 die Klage auf Anerkennung der
Ersitzung der Realität Uro.«Nr. 14'/ ,
g,ä Raunach eingebracht, worüber dle
Tagfahrt zur Verhandlung im ordentlichen
mündlichen Verfahren auf den

2. D e z e m b e r 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des § 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe viel-
leicht aus den l. k. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Dr . Eduard Peu, Advocaten in Adels-
berg, als Curator ad acwm bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein»
schreiten und die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
wldrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und der Geklagte, welchem es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung entstehen«
den Folgen selbst beizumessen haben
wird. "

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
4. Oktober 1881.

(4822—2) Nr. 7365.

Erinnerung
an Gertraud L u n d e r von Brmoschiz und

deren unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Groß-

laschiz wird der Gertraud Lunder von
Bnnoschiz und deren unbekannt enRechls'
Nachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Ge-
richte Johann Gruden von Brinoschiz die
Klage auf Verjährt« und Erlofcheneiklä»
rung des zu ihren Gunsten auf seiner
im Gruüdbuche der Catastralgemeinde
St. Gregor 8ub Einlage 194 vorkommen»
den Realilät auf Grund der Quittung
vom 18. Juni 1827 ab 150 f l . s. U.
haftenden Pfandrechtes eingebracht, wo-
rüber die Tagsatzung auf den

5. Dezember 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Mathias Hoöevar von Großlaschiz als
Curator aä actum bestellt.

Dieselben werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem ausgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt Werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechtöbehelfe auch dem benannten Curalor
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

2 2 . 0 k t o b ^

(5062—2) Nr. 23,213.

Executive
Forderungs-Versteigerung.

Vom t. t. jmot.'dcleg. BezlrtsgerlHte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Anjuchen des Lorenz
Zoesar von Lalbach die exec. Verstei
gerung der für Franz Petrlö von Log
auf den Realitäten des Johann Plcölo
von Lutowlz Elnl.-Nr. l9 u»o 47 Steuer»
gememde Log und Ulb.-Nc. 1023 aä
Magistrat Lalbach intabullerlen Forde-
rung per 3U8 f l . 79 lc. bewilligt und
hlezu drei Fellbletungs-Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

26. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

10. Dezember 1 8 8 1
und die dritte auf den

1 1 . J ä n n e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vorumtags von 10 bis 12 Uhr,
m der Gerichlstanzlei mit dem Anhange
angeordnet werden, dass dle Forderung
bet der eisten und zwelten Fellbtetung
nur um oder über dem Nennwerte,
bei der dritten aber auch unter oemjelben
hmtangegeben werden wird.

Die Llcltauonslieomgnlsse, wornach
insbesondere jeder Llcttant vor gemach-
tem Anbote ein Wproc. Vadium zu
Handen der Llcitationscommlssion zu er-
legen hat, suwle das Schützungsprototull
uno der Grundbuchseztract tonnen in oer
dlesgerichtllchen Registratur eingejehen
werden.

Lalbach, am 16. Oktober 1681.

(5061—2) Nr. 20,251?

Uebertragung dritter e<rec.
Vom l. t. stäot.-ocleg. lttezulsgerichte

in Lalbach wlrd belaimt gemacht:
Es fei über Anjuchen des Johann

Nouat in Sapusche die Ueberlraguug der
drillen exec. Velsteigerung der der Ma«
rlllnna Ulv l lH von Autzergoriz Nr. 8 ge>
hörigen, gerichtlich aus 1217 f l . 40 tr.
gefchätzien Realität im Grundbuchc des
Maglstrate5Laibach8ul) Ulb.-Nr. 9ü0/1V,
tom. IX , toi. 497 bewilligt uno hiezu dle
drute Feilbletullgs'Tagsatzung aus den

3 0. November 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im der GerichlstanM mit dem Anhange
angeordnet wol den, dass die PMdreal i tül
bei dieser Fellbietuug auch unter dem
Schätzungswerte hlntaugegeben werden
wlrd.

Die Licitationsbedingnisse, wmnach
insbejondere jeder Llcllanl vor gemach«
tem Anbote ein lOproc. Vaomm zu Han-
den der L'cltall0llsconlMission zu erlegen
hat sowie das Schätzungsplolotoll und
der Grulidbuchsexnact lönnen m der
dlesgerlchtllchen Registratur eingesehen
werden.

K. k. städt..deleg. Bezirksgericht Lai«
bach, am 12. S^piember 1U81.

(5059—2) Nr. 19.522.

Neassmuierung dritter ezec.

Von» l. t. städl.-deleg. «jezülsgerlchte
Laibach wird betamlt gemacht:

Es sel über Ansuche,! der t. k. Finanz«
procuralur von La,dach die Reüssmmerung
der dritten exec. Versteigerung drr dem
Johann Stray von Pudmolmt Nr. 28
gehörigen, gerichllich auf 5V0 ft. geschätz-
ten Realität im Grundbuche 8ud Einlage-
Nr. 33 aä Podmulmt bewilliget und h,ez»
die dritte FellbietunuS-Tagsützllnu uuf den

30. November 1 U 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
l» der Gerichtsla»zlei mit dem Anhange
angeordnet woidrn, dass die Psaudreulltät
bei der dieser Feilbielung auch unter dem
Schätzungswerte hintangegeben werden
wird

Die Licitationsbedingnisf,», wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Llcitatioiiscommissmn zu el<
legen hat, sowie das Schätzungsplototoll
und der Grundbuchsexlract tonnen in der
dlesgerlchtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 4. September 1381.

(5065 -2 ) Nr. 21,966.

Einleitung
zur Todeserklärung.

Vom k. l . städt,deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird hiemit bekannt gen'M.

Es sei auf Ansuchen der Frau L
milla Kanc und Clementine Semlmer. ve"
aeb. Perko. in die E'"le"U"g des " '
ahrelis zur Todeserklllrui'g ch»es y"

bürliaen. am 9. August 183 l g e b o r "
'm Jahre 1650 nach Amerika ab^er'ttn
und seither velschollenen Bruders ̂ o>
Perto von Laibach bew.ll'aet un° "
k t. Notar Herr Dr . Barlhlmä S',PpH
zum Curator dieses Vermissten " " M
worden. Albin Perlo wird dayer
gefordert,

b i n n e n einem Jah re ,
d. i. bis 20. Oktober 1882, entweder ^
diesem Gerichte zu erscheinen oder ^
selbe oder den ernannten Cl'raM .̂
seinem Leben und Aufenthalts«
Kelmtnis zu setzen, widriaens " ^ . . ^ l
Frist über neuerliches Ansuchen z u ' ^
Todeserklärung würde geschritten w .̂

K. k. stäot.-deleg. Äezirksgenchl ^
bach, am 30. Oktober 1 8 6 1 ^ ^ ^ -

(4883-2 ) Nl.M".

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte » " >
wird bekannt gemacht: ^ l t t l -

ES sei über Ansuchen desl. ^ ^„g
amles Nass.nsuß die exec. Vers g" f
der der Maria Plicelj oon M " t m ^
gehörigen, grrichilich auf 750 st-9 ' «^.
.en Reallläl »lib Urb.-Nr. 716 ^ , ^
fuh bewilliget und hiezu drei 3 " ^ ' ^ l hell
Tagsützuligen, uud zwar die eche»

1.' Dezember I 8 s l ,
die zweite auf den

12. J ä n n e r 1S62
und die dritte auf den

16. F e b r u a r 1 8 3 2 , M
jedesmal vormittags von 9 bl» ^ ^ g e
m d.r Gerichtskanzlei mit dem ̂  ^,iät
angeordnet worden, dajs die P^ '^^ung
bei der ersten und zweiten 3^ " , ^ l t ,
nur um oder über dem Schätzll»g ^ „
bei der dritten aber auch unter dc» <
hlnlangegeben werden wird. «̂ snaH

Die Licitatiullöb.dingliisse, ^ H -
insbesondere jeder Liciwnt v"^ ,^« zll
tem Allbote ein lOproc. Va0" ^ ^
Handen der Licltationscomm'sjl^^^ll
lrgen hat, sowie das Schätzungsp ,̂  ^ r
und der Grundbuchscxtract tö>"'" êheN
oirsgerichtlichen Registratur e'^
weiden. .̂ e.,5 alN

K. k. Bezirksgericht N a M " " '
19. Oktober 1831. ^ ^ ^
(4380-2) 9".

Executive ^
3lealitäten-Versteiger"N^

Vom k. t. Bezirksgerichte ̂ " 1 !
wird bekannt gemacht: , Stellt^

Es sei über Alisuchen des l-l ' u»ig
amtes Nlissmfuh die exec. V " l i e " z ^
der dem Johann Mejal vo" " ^ Z fl.
vas gehörigen, gerichtlich aM ^ ĉl
geschätzten Realität Lud U r b . - ^ ' ^^"
Her,sHaft Wördt b<willigt " " ^ zn>al
dlel Feilbieluugs'Tagsatzunge", " '
die elste auf den

1. D e z e m b e r 1 3 3 1 ,
die zweite auf den

12. J ä n n e r l t l n ^
und die dritte auf den

16. F e b r u a r l 8 8 / ' ^c ,
jedesmal vormittags von 9 /"» ^ a"'
im Amtslocale uiit dem A"y " ' ^ l i t a
geordnet worden, dass °'e ^ n !"
bei der ersten und zwe.tcn 3 " ^ ^ " ' ^ he
um oder über deu. S c h ä t z u n g " " ^ "
der dritten aber auch unter "
hlntangegeben werden " " d . ^ ^ O

Die L'citationsbedingnljje, » ^ ^
insbesondere jeder ^»citant " " 9 ^

den der Licitatioliscou.m'sston s" ^ ^ d
hat. sow.e das Schätzung«P ^ .̂ , ^
d,r Grundbuchsextrac ^ ' e ' sehe"
diesgerichtlichen Registratur

" " p l . Bezirksgericht N°sst"f"ß. "
1s. Oltober 1381.
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^ - 3 ) ^ , 4869.

Uec. ^iealitätenverlauf.
Dir in» Grundbuche der Herrschaft

^llai.t) 8ud Rcctf..Nr. 312 vorkommende,
""! Johann itotie aus Thal Nr. 1 oer.
e.- ^ »sichtlich auf 278 fi. bcwer.
^ Realität wird über Ansuchen der
""ugareth Kobe verchel. Bariö von
^opffluack (ourch ^errn Antun Kupljen),
««i ^»ibriiigung der Forderung auS dem
""ülnche vom 31. Juni 1880, Z. 3880,
^ ^94 ft. 67 tr. 0. W, fa,nmt An.
^"8, nm

2- Dezember 1 8 8 1 und am
13. J ä n n e r 1 8 8 2

"> oder über drm Schätzungswert und am
. . 3. F e b r u a r 1 8 8 2 ,
" " l " u»lr>. demselben in der Gerichts-
" 'Ml, jedeomal um 10 Uhr vormittags,
' den Mostoleleuden feilgeboten werden

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
^. September 1881.

(4943^3) Nr. 4725.

^ec. Ncalitätenverlauf.
^ D>e im Grundbuche der Herrschaft
""sulberg äiib Win. 15, toi. 55 oor-
°""ne>i0e, auf Johann Grahel aus Rule-
M'dorf Hs.-Nr. 17 vergewährte, gericht-
^ auf ^^5 ft. bewertete Realität wird
y.°" Ansuchen des Johann Grahek von
^le.sours Nr. 8 (durch den Machthaber
?d?> ^ " p ^ ' l . t. l. Notar in Tscher.
au« ^ ^ Cinbringuxg der Forderung
"° dem Vergleiche vom 27. Jänner 1879,

" ' " U , Per ido ft. o. W. s. A., am
^- Dezember 1 8 8 1 und am

um°der ' i >?° " " " ^ " "
" "°rr dem Schätzungswert und am

uucb Februar 18 3 2 ,
lanu " demselben <n der Gerichts-
an d!' ^ s m a l um ^0 Uhr vormittags,
lOor ^^'Ilblelellllen gegen Erlag deS

^ °l. Baoiunls feilgeboten werden.
^ ' l. «Oezictsgericht Tschernimbl, am
.^plenlder 1881.
(49401.?) ^ 4 3 ^ 1 7

^ec. Nealitätenverlauf.
tt^,^ie ill» Grundbuche der Herrschaft
"^Ulng 8ub Curr.-Nr. 310 vorlom-
^'.^e. auf Mana Tomc aus Ierneis.

l̂ Hö.<Nr. 25 vergewährte, gerichtlich
^ " , ' 4 ^ ft. bewerteten Realitälenantheil
lt.»?, über Ansuchen des Herrn Anton
<il>,!i ' ^ l ' ^ular in Tschernembl, zur
. ' >''M>lg der Forderung aus dem
1K74 "nn ^rgleiche vom 4. August
6ü f,' Z-4373, lm Thrllbetrage per

' ' ^ lr, iz. W s ^ ^ am

^ ' " e z s u . lier 1 8 8 1 und am

u°lr ^ ^ Schätzungswert und am
ülich . . . Februar 1 8 8 2 ,
k">Iki ' drmsrloen in der Gerlchls-
«n (, ' l"e<,mul u„ l 10 Uhr oormillags,
^Ploc ^ ^^^cnden gegen (öl lag des

- "aülumö feilgeboten werden.

14. H,'./' Bezirksgericht Tjchernembl, am

^ ' ^ ^ ^ 7
3lcafsumierung

Vcutwer Fellbletungen.
>vî  ^'" l- l. Bezillsgerichlc Großlaschiz

^ ' n m i t betanilt gemacht:
Iosrf l l 'm über Ansuchen des Herrn
i»il ' Vuccvar von Podlog Nr. 1 die
13 cv"" dics^richllichen Bescheide vom
bt»clr ' " " ' ^ - 200, auf den 26. Fe-
^Uld i ' l , ^ " ^ " " ^ ^ ' ^ " ^ ^ ^ " " '
Wich,, ^"' suhill aber mit dem dies-
1^'llchcn Bescheide vom 1«. Februar
^hlr' ^ ' . ! ^ ^ , mit dem Reass»lnierunaS-
ûsrf ^^ . ' " ^n Feildielungen der dem

Leljjz'i V ^ v a r von Bamblschowo 3ir. 1

^'"elnd"' i^'" ^rundbnche ^er Lalastral-
^>,>e»x ^ ' "^" «lib E'nlage 29 vor«

'°k>' Rcalilät neuerlich auf den
^ - Dezember 1 8 8 1 ,

^- Jänner und
^lnwc, ^kb rua r 1 8 8 2 ,
^>'»e n,^ ^ ^^N', mit dein vorigen An-

"^ "'^ordnet worden.

^'vllo^öirtsgericht Oroßlaschij. am

(4939—3) Nr. 5495.

Micttatwn.
Wegen Nlchtzuhallung der Licilations«

bcdlngnisse wird die vom Georg Lilel von
Olowiz erstandene, auf Namen des Joses
Weiß von Koöevje vergcwährlc, im Grund-
buche der Herrschaft Tschermmbl vor»
lomluende, gerichtlich auf 1300 ft. be-
wertete Realität am

2. Dezember 1 3 8 l ,
vormittags 10 Uhr, in der Gerichts-
lanzlei an den Melstliicteudrn auch mtter
dem Schätzungswerte feilgeboten werden.

K. t, Bezirksgericht Tschernembl, am
12. Ollober 1881.

(4884 -3 ) Nr. 4414.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Hrzncö^rlchlc in Sntich
wird bclllnnt geniacht:

(öS sei über Ansnchcn des Ioscf Fl i f t l
von îeslovc die exec. BcvsUinrrnng dcr drm
Beruhard Cegl^r ooil Debctjchc gehörigen,
gerichtlich auf 2173 ft. gcschätzlm Rcali-
lät Recl f . -Nl . , 61 . Banc, 11, loi. 181
»,ä Herrschaft We,r>lburg b.willi^l und
hiczu drei Feilbttluiigo-Tagsatzungeu, uud
zwar die erste uxf den

2 4. N o v e m b e r ,
die zweite auf ocn

2 2. Dezember 1 8 8 1
und die dritte auf den

2 0 . I ä n n e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12
Uhr, im Amlslocale zu Sittich mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfaudrealilät bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangrgeben werden wird.

Die klcitattuilSbedlNgmsse, wuruach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Badiuin zu Handen
der LicitationScommissivn zn eUcgen hat,
sowie das SchätzungSprotololl Mld dcr
Grundbuchsextract tonnen in dcr dies-
gerichtllcheil Registratur eiugesehcn wcrden.

Ht. t. Bezirksgericht Sittich, am Klen
Oktober 1881.

(4595—3) Nr. 7057.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Tabu»
largläubiger auf Urb.'Nr. 1052 n.ä Herr-
schaft Reifniz, als: Anna uud Maria
T e r h l c n , Maria K o v äc i ö und Maria

« l u n.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Reifniz

wird den unbekannt wo befindlichen Ta-
bulargläubigeru auf Urb.-Nr. 1052 ^(1
Herrschaft Reifniz, als: Anna und Maria
Terhlen, Maria Kovaöii und Maria Klun,
hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei dksem Gerichte
Michael Klun voil Podllanz als Blsiyrr
der Realität Urb.-Nr. 1052 ad Herr-
schaft Reifniz die Klage auf Verjährt-
und Erloschenertllirun^ rücksichlllch der
Forderungen Per 250 ft., 200 ft. und
100 si. eingebracht, u„d es wurde hierüber
zur Verhandlung die Tagsatzung auf den

2 1 . Dezember 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, hicrgerichls angeordnet.

Da der AufeuthallSorl dcr Gellaglcn
diesem Grrichle unbekannt und dieselben
vielleicht aus d̂ n l. l. Erblauoeu abwesend
sind, so hat mai, zu ihrer Bnlietuüg und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Franz Erhouniz, t. l, Notar m Reifwz,
als Curator aä Hctum bestellt.

Die Geklagten weri>cn hieoon zu deln
El,de verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Znt selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter brstellcn uud diesem
Gerichte namhaft „,2chm. überhaupt im
ordnungsmäßige, Wcge riuschieilen und
die zu ihrer Verlhc,diuuug elforderlichen
Schritte einleiten lünnen. widrigens diese
Rcchtssache mit drm alifgcsttlllcn Luralor
nach den Bestinlluungc» der Gerichtsord-
nung verhandelt werden u»d die Gcllagten,
welchen cs übriaens frcifleht, ihre Rcchts-
behelfe auch dem benannten Curator au die
Hand zu geben, sich die aus einer Ver.
abfäumung entstehenden Folgen selbst be,-
zumessen haben werden.

K. l. Bczirlsacricht Reifniz. am 17tcn
September 1381,

(4974—3) Nr. 8101.

Massumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Die mit dem Bescheide vom 15len
Mai 1880, Z. 4398, auf den 2. Oktober
1880 angeoldnel gewesene dritte Real-
ttilbielung der der Anna Pltssrz von
Wldosiz Nr. 21 gehör.g^l Realitäten 8ud
Curr. Nr. 1297, 1398. 1051 und 1058
aä Herrschaft Mottling wegen schuldigen
146 ft. s. A. wird mit dem frühern An-
hange auf den

19. N o v e m b e r 1 8 3 1
rcafsumierl.

K. l. Bezirksgericht Mot t l i ng , am
3. August 1881^

" (4976-3 ) Nr. 9047.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcr Maria Ko»
ö>var von H:ib bei Cerovc (durch den
Vormund Mathias Kambii von Mött .
ling) die executive Versteigerung der dein
Johann Ogulin von Hlib bei Cerovc
gehörigen, gerichtlich auf 1887 f l . gc»
schätzten Realitäten «ub Eflract'Nr. 14
»,(1 Sleuergemeinde Kerschdurf bewilligt und
hiezu drei Feilbielungs-Taasatzungen, und
zwar die erste auf den

2 3. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

23. Dezember 1 8 8 1
und die dritte auf den

25. J ä n n c r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amlsgebäude zu Mottling mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealitälen bei der ersten und zweiten
Feilbicluna nur um oder über dcm Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangeyeben wcrden.

Die ^icitationsbeoinglnsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitatlonscommission zn erlegen hat,
sowie die Schützungsprotololle und die
GrundbuchSexlracte können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mö l l l i ng , am
27. Auanst 1881.

(4683 -3 ) Nr. 9205.

Erinnerung
an die unbekannten Rechtsnachfolger uuf
die Realität Urb.>Nr. 092 aä Adelsberg

in Koschana Conscr.-Nr. 53.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Adels-

berg wird den unbekannten Rechtsnach-
folgern auf die Realität Urb.-Nr. 692 kli
Adelbberg in Koschana Conscr.-Nr. 53
hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Ge.
richte Anton Lilon von Obcrloschana
Nr. 53 die Klage auf Anerkennung der
Ersitzunss der Realität Urb.'Nr. 092
llä Adelsberg eingebracht, worüber die
Tagfahlt zur ordentlichen mündlichen Ver-
handlung auf den

2. Dezember 1 8 8 1 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des ß 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. t. Erblandcn abwesend
sind, so hat Ulan zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Dr. Eduard Deu, Adoocat in Adelsberg,
als Curator aä actum bestellt.

Die Geklagten werden hirvon zu dem Ende
verständiget, damit sie allenfalls zur rech-
teil Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten tiwncn, widrigens diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
nach del, Bestimmungen der Gcrichtsord»
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen cs übrigens freisteht, ihre Rechls-
behelse auch dem benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Verab-
süumung entstehenden Folgen selbst beizu-
messcn haben werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
ö.Oltober 1881.

( 4 9 4 1 - 3 ) Nr. 5367.

Relicitation.
Wegen Nichtzuhaltung der LicitationS,

bedingnisse wird die von Ursula S lon i i
von Tschernembl erstandene, auf Namen
des Andlklls Slonlö von Tlchrrnembl
oerglwährle, im Grundbuche ».cl Slaolgilt
Tschernembl vorkommende, MlHllich auf
2200 ft. bewertete Realllät, am

2. Dezember 1 8 8 1 ,
vorn.ittags 10 Uhr, in der Gerichts»
sandle! an den Meistbietenden auch unter
dem Schätzungswelle feilgeboten werden.

K, t. BezirlSarricht Tichernembl, am
«0. Otlober ttj81.

(4973—3) Nr. 9445.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Die mit dem Bescheide vom 13len
August 1881, Z. 8521, auf den 10ten
September 1881 angeordnet gewesene
dritte executive Realseilbielung dcr dem
Mathias Giegorii von Kaplische Hs.»
Nr. 7 (durch den Curator Johann Ma-
rain von Wranowlljch) gehörigen Realität
»ud Curr.-Nr. 114 kä Herrschaft Viabaz
wegen schuldigen 18 ft. sammt Anhang
wird mit dem frühern Anhange auf den

19 . N o v e m b e r l. I .
übertragen.

K. t. BezillSgerlcht Möt t l ing, am
10. September 1881.

(4944—3) Nr. 4766.

Ezec. Nealitätenverlauf.
Die im Grun^buche der Herrschaft

Freilhurn sub Curr.-Nr. 75 oorkom»
mende, auf Mathias Bahoriö aus Do-
lence Nr. 10 oergewährte, gerichtlich auf
1065 fi. bewertete Realität wird über
Ansuchen des Josef Kobetiö von Tscher.
nembl Nr. 23, zur Einbringung der For-
derung aus dem Vergleiche vom 23slen
Februar 1874, Z. 1496, per 40 st. ü. W.
s. N., am

2. Dezember 1 8 8 1 und am
13. Jänner 18 82

um oder über dem Schätzungswert und am
3. Feb rua r 1 8 8 2 ,

auch unter demselben in der GerlchtS-
tanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
7. September 1881.

( 4 8 4 9 - 3 ) Nr. 7350.

Erinnerung
an den unbekannt wo b.fi blichen Jakob

de C e n t a , flüher in Traunit anjä,sig.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Rmnlz

Wird dem unbekannt wo befindlichen Ja«
lob de Centa, früher in Trauml ansässig,
hiemil erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Johann Faidiga die Klage auf
Bezahlung des rückständigen Bestandzinses
per 113 ft. 80 kr. und das Ansuchen
um pfandweise Beschreibung der Fahrnisse
8ub prao8. 27. September 1881, Zahl
7350, eingebracht, und wird die Tagsatzu»g
zur summarischen Verhandlung auf den

1 1 . J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dei selbe
vielleicht aus den l. l. Crblanden abwesend
ist. so hat man zu dessen Vertretung
und auf dessen Gefahr und Kosten den
Herrn Fran; Erhouniz, l. l. Notar in
Reifniz, als Curator aä kewm bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Eilde verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zelt selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
d̂e zu seiner Vertheidigung erforderlichen
«schritte einleiten könne, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Grrichlsord>
nung verhandelt werden und der Oellaale,
welchem es übrigens frriftrht, feme Rechts«
behelfe auch dem benannte» Curator an
die Hand zu »cbe», si« die aus einer
Berabsäunnma entstehenden Folgen selbst
beizumrssen haben wird.

K. l B,z'rlsaericht Rrifniz, am 23sten
Scplembe», 1861,
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Ermäßigte Preise.

AeeM- Mll Vellrlllejfen-llersllNllt
per Pos«, portofrei qĉ eu Nachnahme.

Arische ausgeweidete Veesische.
Gchellsisch, Dorsch, Cabliau, Schollen,

sog, Seezungen, pcr 5 «ilo^istc . ft. 1 75
(per 3 Kisten 43 lr. billiger).

Ttocksische, geirock,, neue 1». Ware,
5 Kilo » 230

Austern, ft, per Kiste 60 biS 70 Stück „ 2 50
Geräucherte. Teesische.

Sprotten, HUclcr, goldgelb,
1 Klstc ä 240 Stüct ., 1 45
2 ^ „240 „ 2 30
4 ^ „240 „ „ 4 30
6 ^240 .. . . . . fl. 550—6,—

(Bei reichlichem Fange noch bedeutend
billiger)
Gpeckbücklinge, Spcckftundern, Uachs-

haringe, per 5 Kilo^tiste fl. 2 —
(per 3 Ki,len 43 lr. billiger),
Gesalzene Teesische.

Neue h«lll». VoUhäringe pr.Jas«? 25 Lt „ l 75
„ Fetthariugc, große „ „ 30 „ „ 160

Mittel „ „ 55 „ „ 160
„ „ kleine „ „ 75 „ „ 145
„ Dellcat.-Fctthiiring „ „ca.200„ „ 125
Marinierte Kische.

Nal u, Gel«, fi., 5H û. fl. 4 —. 2'/, Ko. „ 2 40
Nnl.mariniert.fi,5 „ „ 3 70.2'/, „ ., 2 50
«ül-Noulade 5 „ „ 430
9ieue lvrathäringe, Schellfische, Dorsch

u. Seezungen, ff. mar., per 5 Ku , „ 2'30
Neue hoUd. Vollhäringe mit Gew und

Zwilblttl 5 «o, „ 2 20
Neue Fctthiiriuge mit Gcw und

Zwlcuclil 5 „ „ 170
Iöl.Fischr«,llade,ohneOräten,ff.5 „ „ 2 —
Prlicat. Fetthäringe, glußc, ff

muri l l , punlit 5 „ „ 2 65
Delicat. Fetthäringc, große, ff.

mann., in <5elifiailce . . . .5 „ „ 265
«uff. llronsardinen, große 80 St.,

l l . 120 St 5 „ „ 1 60
(3 Fass » 12, 6 Fass u 15 lr.
billiger).

Vcottiuen, ohne Haut, itopf u. Schwanz.
picanl, circa 80 Stück „ 255

Chriftillnill-Nnchovis, echte, neue, '/« "
'/ , Duntcr „ 1 75

««unaugen, echte. 5 Ko. ft. 4 75. 2>/, Ko. „ 3 ~
«iaviar und Delicntessen.

Ulal'Caviar, fi., 4 ito. st. U 50, 2 Ko.
ft. 4O0. 1 Ko ^ -

Ural-Caviar, ff., 7 Dosen » '/, Ko . „ 8 -
Elb Caviar, fi., 4 Ko. ft.6.2 Ko. ft 3 80,

1 Ku „ 230
Elb Caviar, ff., ? Dosen k ' / , Ko. . „ 5 70
Sardinen, frz., beste Marke, ' / , und «/<

Du, ft. 6, <,, und ̂  Dos „ 4 —
Hummer 8 Dos. ft. 3 10, Lachs 6 Dos. „ 3 70
Ananaö und Pfirsiche 6 Dosen . . . „ 3 40

Erstes und ältestes Versandtgeschäft für
Oesterreich ' Ungarn. N.v. Mein Vorgänger
expcdierte in cineul Jahre über 112,000 Post-»
patete. (5130)

Al to na bel Hauwllrg.

• •
Ein wohl erhaltenes

Pianino
vird zu kaufen gesucht. — Anträgo über-
nimmt aus Gefälligkeit die Buchhandlung
lg. v. Kleinmayr & Fed. Baoiberg in dor
Stemalloe. (5122) 3 - 3

<l H l

Börse-
Operationen

rollführt prompt, coulant und discret zu
Origlnaleursen das

Bankhaus LEITHA"
der Administration der " , „ ,

(Haimai),
Wien, Sohottonring 15, via-ä-vis der Börse,

m i t ft) boi bloss beschranktem Ver-
ZTmmmmmmmmm lu s* (Prämie 20 bis 70 fl. für jo

G 6 w i n n ^^ fl<Effecten k la i i a u s s ° °^°r

— * baissoi; b) ob nun die Curso
Und ZWar* 8*e ' l?e n u^o r fallen (Stollage);

" c) bei Depßtbehalteu, bis dio
Effecten mit Nutzon realisierbar. Specula-
tionskttafe prompt und discret. Consortial-
Oeschafto (bloss 30 bia 00 fl. Deckung für
jolOOO fl. Effecten). Provision nur 50 kr
« ~ Koino Bardeckung erforderlich. ~ f c }
Coulante Bosorgung aller ProYinzbestel-
lungen, BOWIO aller ins Wechsler-Geschäft
einschlagenden Aufträgo. AuskUufte und
Informationen werden fachgomäas kostenfrei
in der „Leitha" (finanz. und Verloaungablatt)
ertheilt. .

j ^ y Inhaltsreicho Brosctallre, enthält:
Los-Calopdarium (säramtl. ourop. Vorloaungs-
pläne), Information übor Anlage-, Specula-
tionsarten und -Papioro, Losvorsichorung
etc. gratis und franco. (4^Jt̂ j

Empfehlenswert!

Kautschuk-Sohlen
mit Lederumrahmung,

halten dio Füsso wann, trocken und gewähren
Schutz gogon Ausrutschen bei Glatteis.

Für Knaben und Mädchen 1 Paar fl. 1,
für Damen fl. 110, für Herren fl. 1-20, bei

Carl Ka r inge r , Laibaoh.
Montierung höchst einfach und wird auf

Wunsch auch besorgt. (5103) 6—2

I MONATL IC^^HEF IE .

D ^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^| ̂

uj imimiHiiii^iitHHm

Z"N31J3H O»S Nl 1NI3HOSH3<

flauptgowinn Ci-liic,k<t- D i e <»"'Winne I
event. w " garantinrt |

400,000 Mark. Anzeige. d e r s * a a *•

liinla<lun<c zur Itetlieiligung an (Im

<iie\viiiii-tliaiiceii
der vom Staate Hamburg garantier-
ten grossen Geldlotterie, in welcher

Über

9 Millionen 100,000 Mark
ttlcher gewonnen Herden
Die Gewinne dieser vortheilhaften Geld-

lotterie, welche plangemass nur 100,000
Lose enthält, sind folgende, nämlich :
Der grösste Gowinn ist QV. 400,(MIO Mark.
Prämie 250,000 M. 55Üew.äuOOO M.

1 Gewinn 5 ä 4000 M
a 150,000 M. 109 „ S000 M.

1 „ 100,000 M. 212 n 2000 M
1 „ 60,000 M. 10 „ 1500 M.
1 _ 50,000, M. 2 „ 1200 M.
2 „ 40,000 M. 5:J3 n 1000 M
3 „ 30,000 M. 1074 „ 500 M.
1 „ 25,000 M. 100 „ 300 M.
4 „ 20,000 M. 49 „ 250 M.
7 „ 15,000 M. 60 „ 200 M.
1 „ 12,000 M. 100 „ 150 M.

23 n 10,000 M. 29115 n 138 M.
3 „ 8000 M. etc. etc. im Ganzen
•i „ 6000 M. 50,800 Gewinne,

und kommen solche in wenigen Monaten
in 7 Abtheilungen zur fitieheren Ent-
scheidung.

Die erste Gewinnziehung ist a m t l l e h
festgestellt, und kostet hierzu
das g-anze Oriff.-Los nur fl. 3*50,
das halbe „ nur fl. 1*75,
das viertel „ nur 11. —*88
und werden diese vom S t a u t e g a -
r a n t i e r t e n OrlfflnalloMe (keine
verbotenen Promessoui Kcyen s r a n *
Itlerte Rliiweii«liiiiK «•«*» Re>
lraic*'M selbBt nach den en t f ernte -
«ten fjiegeiiden von mir versandt.

Jeder der Betheiligten erhält von mir
neben seinem OriginalloBe auch den mit
dem Staatswappen versehenen Originalplan
Krall* und nach stattgehabter Ziehung
itof'ort die a m t l l f l i e Ziehungsliste
tinaii fites ' o r d e r t zugesandt.

Die Auszahlung und Ver-

sendung der Gewinngelder
erfolgt von m i r «llreot an die In-
teressenten airoiiigit «mil unter
MtreiiKMiiei* Vrrweliwletfenliell.
jgG" Jede Bestellung kann man einfach

auf oino Postcin/ahliiiigHkurte odor
porrekommandierten Itrief machon.

j | V Man 'wende sich daher mit den Auf-
trägen der nahe bevorstehenden
Ziehung halber bis zum

21. November d. J.
vertrauensvoll an (5035) 10 4
Samuel IlrcliNclicr sen.,

Banquier und Wechselcomptoir
in llamburjr.

0iäini6l-t täslick von 9 di8 12 und von 2 ki» 4 Ubr „ l l O I ^ ^ ^ ? ^ ^
Ximm6l'-^r. 46 uncl 47 unc! oriaudt 8icd <!ni p. t. Xadnwiäsnclsn 8i6icN26luk
2U krössnLN, (1g,88 6r di088 4 bi» 5 ̂ Vocden disr 2U vordlsiben ßsäsullt.

DNS IVl0l)6i>^.1drl.in,
oin unentbourliodeg X»ol»»o!»I»^eduoli t i i r « t ideUräntor klior ^^näo. on
d^Itanä 900 vartrollli^iu I l I i i Z t r a t i o n o n nobkt ?rci3eciurilnt. i»t t?o^on t'o»
llu^oi»un^ vun 2 l!. — 4 Iioieü8MlllIl --- ü l'lH„08 - 2 liubol franco 2U bo2i«lion v

1 ll. 8l I., R M I . , lizÄel mii läMÄMi', <« >
vl^old^t wicn«to ^U8^vli,d1 von 8o1i<1un, dilli^on, olo^anwn Hlüdoin, ^,

^u.^^eic l luet 1879 in I^inx un<1 ^<^,litx mit <ler 8lllj. K<itwill^

l(. ll. 2U880nl. privil. A A ^iionor >V338srllio t̂s

von XH.IUl , N I I 3 8 H <3olUV'
V«m uol,e>» l l . lc. I .ünÄt ' l '^r l l^ l l lz^un^g.zl l l l l t i ter lum orprokt uuä dsi clol

ll. k. ̂ ,iu!U<) uinffut'iilirt »I« <ia« «norlcannt ^

li88iss Ollor luen8i^ 3«ill, >vilä untur <^u.ru»l,i(i 8«llun >)0l «inmlllijfuin li«dr»uoli ""^, ,.
^voien ,ln<l uiu«t,i»lin, vulillommyu w»88ur<1iolit, tiuluonwar« ^liinlunci unä unvoi'^
Iic:n äuuurlltlft /,«
1 ?rob«b^ou8« a 50 k r . 1 Nüel»8« — '/« ̂ r . » 1 ss. 1 I^liongo-- '/. I l?r , i1.1" '

1 LÜCN80 - - 1 «ffr 2 !j <I
Di«8v liüäsrgonmior« i«t »1!«in «elit xu doliolwn buim ?5lvilo^ium8be»it^l'

X/^Nl. NU58 k 0o., ^ien, lV., ^pselgagse «>-. 6. . i
vopüt in l<!lid.lc:l, l»(̂  Q l r l ii»r<«3«r.

! 500,000 ^n.«?
^W ^hcior, <1or »ul uin lllllko» .lulir: „I^v I>»nnl»e, ^0uri>ul 1?rany»i8 6» ^l»'N^ ' W
^W adonniort, bolcomiut uu»»uu»t uncl lr»non mitwlgd roenminanliioiton 8«uroi!^ M
^ » «in Lillut 6«r W

> I«ottsris U2.tioli2.1s H.1ß^erieline. D
^ > viono I^otturio, von <̂ «r sliln^ügigeiwn lil^iorimss ssurllntlurt, olitlltllt ' W
M eine Hlll l lan rrunc» I.08<? — Dor Naunttrvflur bulrü^t, 300.000 I«'ro», ' ^ « >
^ dolcomint al«o clil» Uillot, t,o^I«lel, un<l >viilirc,n<i »««n« Nonutuii „I.o ^ " " " ^ , » . >
W 3«t5«n înf!(!N<iunss von l!. 3'2<» nn <U<» ^äminll i t l-otlon „I.u Dttnud«", ^ " s / 2 W
M ret»,e„!<t,r»»»e K r . 3, ^ l ^ « . (5il^) '' ^

iNtlmia.
Ein schnell und sicher wirkendes

Mittel gegen Asthma, von ärxtlichor
Seito erprobt und als zuverlässig om-
pfohlen , voraendet gogen Franco-Ein-
8eudung von 2 sl. 50 kr. odor 5 Mk franco

Dr. Ernst Fürat,
Apotheker Im Ourorte Gleichenberg,

(5132) 15-1 ötoiormark

nilale der 3c 1c. privil.

österr. Credit-Anstalt
für Handel und Gewerbe in Triest.

Gelder zur Verz insung
in Banknoten

4 Tago Kündigung 21"« Procont,
8 n » 3 „

in Napoleons d'or
30tägigo Kündigung 2 Procent,

3monatliche „ 21/* „
Ö „ „ 2 V, ,.

Giro-Abtheilung
in Banknoten 2 Vi Proc. Zinson aufjodon Betrag,
in Napoleons d'or «hno Zinson.

Anweisungen
auf Wion, Prag, Poat, Brunn, Troppau, IJOIII-
berg, Laibach, Innsbruck, Graz, Salzburg,

Klagoiifurt, Agram, Fiunio spcHonfroi.

Käufe und Verkäufe
von Dovison, Effecten otc. '/« Pr»c. Provisien.

C o u p o n s - l n c a . s s o
*/« Proc Provision.

V o r s c h ü s s e
auf Warrants 41/, Proc. Jntcroason por Jahr

und '/* Proc. Provision por
% Monate ;

auf Effecten 6 Proc. Intorcsson por Jahr bis
zum Botrago von 11. 2000,

5Vi Proc Intorosson por Jahr
auf höhoro Beträga.

T r i e s t , 1. März 1881. (1123) 86

Ijatterinaiins-Allc C > u

Täglich von morgons 10 ̂ fJLig df
eu flohon. Vorstellung im Cont" ^00i
vorointen Todfoindo und Futtorunh^ sttß»-
licher Ranbthioro um 3 und 0 pj.,cat0'
mittags. Allos Nähoro dio ff r088°" v0H

(4900) u Albert KreutzW^.

(5060-2) " " ' "

Zweite M.FeildieM
Bom l. t. Mdt.-deleg. Bez.rlsge

iiaibach wird belauilt gemacht. ^ .

E. werde <" der Ekccl.. ioHa^^. '

ÄiaNMs Klaniar 00. « " ' > , .
fruchtlosem Verstreiche" der " " ^ h.c <
lunae Ta^atzu^ zu der mn ggi,
g^rich'lick.n Be,che<de vom i^- ̂
S. Ib . ^ i8 , auf de>,

3 0 . N o v e m b e r l- ̂  ^ .

llnsseort>net>n zweiten ck«. ^ l b l " ' ' ^,^

dem Anhange des obigm ^ s ^
schritten. , ,aa1.

Laibach °m 2. N o v e m b e ^ i S « ^

Dr»ck und Verlag von I « . v. «leinmayr K Ked.Vamber«.


